
 

 

 
   Ambtliches Protokoll der 3586. Sippung des           
Faustreyches, verbunden mit dem Ritterschlag, 

                vom 11. im Ostermond a. U. 158                           
                    

 
Beginn:   Glock 8:00 d.A. 
 
Vorsitz:   OK Rt. RuF (1.Teil), OÄ Rt. Taifun (2.Teil) 
 
Anwesend: 25 Sassen der Francofurta   
  23 Gastrecken (siehe Anlage) 
 
Entschuldigt:    4 Sassen der Francofurta    
 
Nach den Einführungsfechsungen des „C“ Rt. Purtke und des Truchsesses Rt. Fei Schee 
schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem  
Aha-Orden.  
Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit  Rt. RuF die Funktion. 
Das Reych singt Klang 3, Abendlied, und wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet, 
wobei die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere Strophe anhängt. 
Dann celebriert der „C“ Rt. Purtke einen gar feyerlichen Eynritt nur für die 3 Ehrenritter, während 
die übrigen Gastrecken sesshaft bleiben. 
Der fungierende OS Rt. RuF begrüßt sodann persönlich jeden einzelnen Gastrecken.  
Von den Gastrecken werden einige Bouteilles Lethe und Brandlethe als Geschenk für die 
Junkertafel überreicht und dann 1 Blitz vom Hofnarren Rt Quark, der erstaunt ist, wie gekonnt der 
„C“ den Einritt an den fungierenden OS delegiert hat; dazu dann auch noch 1 Blitz von Jk. Steffen. 
Dann labt der Mundschenk Rt. Don Cario nach voran gegangener Fechsung die Gastrecken mit 
weißer Lethe. 
Rt. RuF begrüßt die Pilger Herren Leif Kretschmar und Franz Brobald und ernennt dann  
Rt. Schappy zum stellv. Wappen- und Adelsmarschall. 
Der „M" Rt. Agon verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung, das Rt. Ruf perfekt findet 
und das keiner Einwände bedarf. 
Die Gegenzeichnung des Ambtlichen Protokolls findet sodann am Thron statt. 
Dann erhält die Junkertafel vom Thron die mitgebrachten Geschenke zum Verzehr. 
Der „K“ Rt. Aber-Trotzdem vermeldet, dass heute nur Glückwünsche eingetroffen sind, die er 
später den Jungrittern überreichen wird. 
Rt. Fei Schee übermittel Grüße von Ritter Caro Hertz, der wieder im Bresthaus ist und auch von 
Rt. Schlippche und Rt. Schlitz-Fritz übermittel Grüße von Rt. Fit, den er im Stift besucht hat. 
 
Es steigt Klang 24, 3. Strophe, der Geburtstagshymne, zu Ehren von Rt. Schappy und sofort im 
Anschluss Klang 41, „Säckellied“, während Rt. Schappy mit dem Kneiferbeutel durch die Reihen 
geht. 
 
Schmuspause von Glock 8.50 bis 9.10 d. A. 
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Es beginnt der 2. Sippungsteil und das Thema des heutigen Abends lautet:  
           

      Ritterschlag an den Junkern Steffen und Horst 
  Jk. Steffen         Jk. Horst 
 
Nach einigen Hinweisen des „C“ Rt. Purtke zum Ablauf, erfolgt dann nach § 5 Ceremoniale die gar 
feyerliche Zeremonie des Ritterschlags durch den fungierenden OS Rt. Taifun an den beiden 
Junkern Steffen und Horst. 
Mit jeweils 3 Vorschlägen wählt der ehemalige Jk. Steffen den Namen „Ned zum Spaß der kleine 
Ferrison“ und der ehemalige Jk. Horst den Namen „Pyronix der tauchliche vom Elbestrand“. 
Zum Abschluss dieser feyerlichen Zeremonie singt das Reych das Lulu Praga. 
Dann als besondere Zugabe an die Jungritter spielt unser „Z“ das Lied „Congratulatios and 
Celebrations“. 
Für die anschließende Gratulationscour eine Pause von Glock 9.40 bis 10.00 d. A. in der die 
beiden Jungritter der Sassenschaft Schaumlethe dedizieren, nachdem sie zuvor bereits zum 
Liebesmahl eingeladen hatten. 
 
Die Sippung geht weiter und es folgt je eine Dankesrede von Rt. Pyronix und dann von Rt. Ned 
zum Spaß. Dieser erhält dann am Thron den „Pater Filius Orden“ nebst Urkund. 
Rt. Ferrikles, Ahnherr von Rt. Ned zum Spaß, begibt sich zur Rostra und hält eine Ansprache an 
die beiden Jungritter. 
Ihm folgt Rt. Schlitz-Fritz, der Pate von Rt. Pyronix in die Rostra, und auch er spricht zu den beiden 
Jungrittern. 
Von Rt. Reff folgt mit „Cats“, gespielt auf dem Saxophon, ein musikalischer Glückwunsch an 
Rt. Ned zum Spaß. 
Rt. Reim(h)Art singt mit Minneholzbegleitung eine Fechsung zum Ritterschlag. 
ES folgt aus der Oper Die Zauberflöte vom ES Don Juan die schlaraffisch leicht abgewandelte Arie 
„In diesen heiligen Hallen“, gesungen von Rt. Arte-Guss, und von ER Clavi-Quello am Clavizimbel 
begleitet. 
Rt. Fei Schee wird kurzzeitig zum stellv. „J ernannt, während sich Rt. Ur-Laub in die Rostra begibt, 
zunächst einen Text von Rt. Ahatom zum Ritterschlag verliest, und dann seinen Dank den beiden 
Jungrittern ausspricht. 
Je 1 Blitz der Ritter Quark und Ur-Laub sowie von Jk. Axel und dann werden die beiden Jungritter 
von Rt. Batzenwirt mit dem Titul „Freiherr von und zum Dicken Turm“ nebst Urkund geehrt. 
 
Zum Abschluss der philosophische Dreiklang von Jk. Steffen und zwar heute die Nr. 7-8-25, 
Vermischtes. 
Dann spielt Jk. Axel das Sandmännchen „Moon River“ und der „M“ vermeldet, dass sich heute  
100 Reychsmark im Säckel befanden. 
 
Es folgt das Sippungsschlußlied, Rt. Taifun dankt allen, die zum Gelingen der heutigen Sippung 
beigetragen haben und mit den Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der 
fungierende OS Rt. Taifun um Glock 11.05 d. A. die heutige Sippung. 
 
Der Fungierende: Der Protokollant: 

 AGON 
 Reychsmarschall 

        Der Gegenzeichnende: 
Anlage 
 



Anlage zum Protokoll der 3586. Sippung vom 11. im Ostermond a.U.158 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 
- Kn. 229 / Crefeldensis (191) 
- Rt. Florentino / Dresa florentis (411) 
- Rt. Felsenfest / Am Elbgestade (404) 
- Rt. Rusticanio II. / Am Stillen Meer (403) 
- Rt. Sonnengruß / Lympurgia (322) 
- Rt. Flu-Si / Am Grimmingtor (361 
- Rt. Lamprecht / Lympurgia (322) 
- Rt. Gela-Bert / Orbaha Chattensis (279) 
- Rt. con moto / Nauinheimbia Wettereiba aurea (247) 
- Rt. Batzenwirt / Nauinheimbia Wettereiba aurea (247) 
- Rt. Step Hop / Tarimundis (121) 
- Rt. Reim(h)Art / Tarimundis (121) 
- Rt. Reff / Veltcuria (114) 
- Rt. Spedizius / Lubeca (57) 
- Rt. Don Rastro / Moguntia (45) 
- Rt. Bengel / Moguntia (45) 
- Rt. von Drübbe / Moguntia (45) 
- Rt. Stalagmit / Wiesbadensia (45) 
- Rt. Arte-Guss / Asciburgia (29) 
- Rt. Ferrikles / Kyborgia (27) 
- ER U-Husar / Tarimundis (121) 
- ER Schwetz-nie / Haidelberga (53) 
- ER Clavi-Quello / Asciburgia (29) 
 
 
     
 AGON 
Reychsmarschall 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


